
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Protokoll der ordentlichen Generalversammlung der Schweizerischen 
Volkspartei Steinen vom 08. April 2005 
 

1. Begrüssung 
Präsident Carl Lüönd begrüsst alle Anwesenden im Restaurant Stauffacher. 

 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 

Die vom Präsidenten vorgeschlagenen Stimmenzähler werden ohne Einwän-
de akzeptiert. 

 
3. Protokoll der Generalversammlung vom 08. April 2005 

Das Protokoll wird ohne Einwände genehmigt. 
 
4. Jahresbericht 

a. Des Präsidenten 
Carl Lüönd zeigt sich sehr erfreut über die Wahl von Peter Inderbitzin 
in den Kantonsrat. Dieses Ereignis habe die Misserfolge bei den Ge-
meinderatswahlen beinahe Überdeckt. Der Mangel an Kandidaten für 
den Gemeinderat hatte zu massiver Zeitknappheit geführt. In Gesprä-
chen mit den anderen Ortsparteien hatte sich herausgestellt, dass sich 
einzig die SVP bereit erklärt, Kandidaten für den zweiten Wahlgang zu 
stellen. Schlussendlich wurden trotzdem auch Listen von der FDP so-
wie einer unabhängigen, jedoch der SP nahe stehenden Gruppierung 
an die Stimmbürger versandt. Carl Lüönd betont, dass man aus dieser 
Erfahrung eine Lehre ziehen werde und man offensichtlich nicht auf 
die Ehrlichkeit der anderen Ortsparteien zählen könne. 
Ein Ziel des Vorstandes sei es in Zukunft, die Mitglieder der SVP Stei-
nen auch in Anlässe der Kantonalpartei einzubinden. 

b. Des Kantonsrats 
Peter Inderbitzin bezeichnet sein erstes Jahr im Kantonsrat, ähnlich wie 
das erste Jahr der Ortspartei als eine Art Lehrjahr. Es brauche eine Ge-
wisse Zeit um sich richtig einarbeiten zu können und seinen Platz in 
der Fraktion zu finden. Sicherlich sei es aber auch eine erfreuliche und 
vor allem höchst interessante Aufgabe.  
Um ständig auch mit der Ortspartei in Verbindung zu bleiben, nimmt 
Peter Inderbitzin auch an den Versammlungen des Vorstandes teil. 



 

 

5. Kassenbericht 
a. Des Kassiers 

(siehe separates Blatt) 
b. Der Revisoren 

David Beeler und Thomas Marty haben bei der Kontoführung nichts zu 
bemängeln und empfehlen die Jahresrechung zur Annahme. 

 
6.  Wahlen 

a. Des Vorstands 
Ruedi Ott, Vizepräsident, und Marcel Inderbitzin, Kassier, werden in 
ihren Ämtern einstimmig bestätigt und für zwei Jahre wiedergewählt. 
Roger Andermatt wird neu als weiterer Beisitzer einstimmig in den 
Vorstand gewählt. 

b. Der Revisoren 
David Beeler und Thomas Marty werden als Revisoren für ein weiteres 
Jahr ohne Gegenstimme gewählt. 

 
7. Jahresbeitrag 

Die Jahresbeiträge werden wie folgt festgelegt: Mitglieder, welche das 18. Le-
bensjahr noch nicht erreicht haben, bezahlen nur CHF 20.-, alle anderen be-
zahlen CHF 50.- 

 
8. Varia 

Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, gesellschaftliche Anlässe durch-
zuführen, wie es beispielsweise in der Ortspartei Ingenbohl-Brunnen üblich 
ist. Ein solcher Hock solle etwa einmal monatlich im Restaurant Stauffacher 
stattfinden. 

 
Andreas Ott, 15. April 2005 


	Seite #1
	Seite #2

